
27                     lokaltermin

likum, das Wert auf Besonderes legt«, erklärt Seba-
stian Nargang. Möbel sind für den angehenden Tisch-
lermeister ein Wohlfühlfaktor. Der Rheinhesse kombi-
niert seine kreativen Ideen mit dem Tischlerhandwerk 
und lässt das Mobiliar unverwechselbar werden. Ne-
ben den Holzideen, die im eigens gestalteten Ausstel-
lungsraum auf unkonventionelle Weise präsentiert 
werden, bietet »ideenreich.schönes erleben« Licht-
ideen: ausgewählte Lampen von retro bis modern 
und verschiedene Leuchtelemente. Zur Präsentation 
seiner Einrichtungsgegenstände hat er sich Partner mit 
ins Boot geholt. Sie decken die Bereiche der grafischen 
Gestaltung mit Foliendruck und Leinwandgestaltung 
durch eigene Motive sowie Ideen für eine neue Bade-
zimmergestaltung und Polsterarbeiten ab. Damit ist er 
für alle Bereiche der individuellen Gestaltung der rich-
tige Ansprechpartner. Auch seine Freundin Annika 
war in die Konzeption miteinbezogen. Schließlich ist es 
ein »Familienbetrieb«, der auch dem Kunden eine fami- 
liäre Atmosphäre vermittelt – und schönes Erleben 
ermöglicht. »Ich will die Menschen mit meinen Ideen 
begeistern«, sagt Sebastian Nargang. Lasst Euch  
inspirieren und verwirklicht mit ihm Eure individu-
ellen Wohnideen! as

Weitere Informationen unter:
www.ideenreich-erleben.de

Inhaber Sebastian Nargang eröffnete im Dezember 
sein Ladengeschäft »ideenreich. schönes erleben« 
in Weinolsheim. Mit selbstgefertigten Möbeln so-
wie Lampen und Wohnaccessoires vermittelt der 
Tischler seinen Kunden ein Wohlfühlgefühl.
Holzideen, Lichtideen und Wohnideen präsentiert Se-
bastian Nargang in Weinolsheim. Hinter den Ideen 
verbergen sich Möbel, Lampen sowie Wohn- und De-
korationsartikel. Das Hauptaugenmerk liegt auf selbst 
gestalteten und gebauten Möbeln sowie Maßanfer-
tigungen. Schließlich ist der gebürtige Undenheimer 
Tischler, beginnt im Januar seinen Meisterkurs. Jun-
ges, modernes Mobiliar bietet »ideenreich. schönes 
erleben« an – darunter Möbel, die mit Digitaldruck 
individualisiert oder mit LED-Lampen nach Wunsch 
bestückt werden. »Meine Kunden sollen sich mit ihren 
Möbeln identifizieren, weil es unverwechselbare Uni-
kate sind«, sagt der 27-jährige Jungunternehmer. 
Den Impuls dazu bekam Nargang, der vor seiner 
Tischlerlehre eine Ausbildung zum Elektroniker für 
Energie- und Gebäudetechnik absolvierte, durch sein 
Gesellenstück. Das Sideboard »Anker 10«, 2010 von 
der Tischlerinnung Rheinhessen mit dem 1. Preis für 
das beste Gesellenstück ausgezeichnet, wird auch in 
Nargangs Geschäft ausgestellt, das von außen mit 
seiner neugestalteten Holzfassade bereits neugierig 
macht. Für wen sind die Möbel gedacht? »Für ein Pub- 

Achtung, hier kommt eine Wohnidee!

möbel zum Wohlfühlen
»ideenreich. schönes erleben« in Weinolsheim


